
Chronik des Lebens 
In der Taufe wurden zu Kindern Gottes: 
 
 

In die Ewigkeit sind uns vorausgegangen: 
   
 HEKELE Walter *1930, MRAZ Karl *1927, LAUW Dr.Kim-Loey 
 *1941, SCHUH Anna *1910, SCHORN Othmar *1930, POLZ 
 Georg *1917, SCHREINER Helena *1915, FEIGL Adolf *1920, 
 STRANSKY Julia *1931, TANZLER Edda *1940, ZALOUDEK     
 Lieselotte *1927, HRDY Hedwig *1926, LICHAL Hildegard 
 *1939, BABACEK Romana *1922,  NOVOTNY  Emilie *1913, 
 MAYRHUBER Leopoldine *1902, GRÜNN Rosa *1926,  
 

 

Fotos:  O.Mlynski, Archiv, Mediendatenbank 
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Das Sakrament der Ehe spendeten einander: 
  

 

 REITNER Roman - KRAUS Bianca Manuela 

  
  

 

KONRATH Michael, NEKULA Marcel Kevin, 
SCHLORHAUFER Mariella,  

 

  Pfarrblatt 
  Neuerdberg 
        3/2008                                   51. Jahrgang 
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Liebe Pfarrgemeinde, 
die großen Festlichkeiten im Jubiläumsjahr „50 Jahre Don  
Bosco Kirche“ sind gut zu Ende gegangen. Ich danke allen  
für die Mitarbeit, das Engagement und die Herzlichkeit bei 
den Festen. 
Auch im begonnenen neuen Arbeitsjahr gilt es an ein histo-
risch wichtiges Datum zu erinnern: vor 70 Jahren  - 1.Jänner 
1939 -  wurde die Pfarre Don Bosco - Neuerdberg errichtet. 

„Um die seelsorgliche 
Betreuung der Gläubi-
gen der Pfarre Erdberg 
zu erleichtern, sieht sich 
das erzbischöfliche Ordi-
nariat nach Anhörung 
des hochwürdigen Herrn 
Pfarrers von Erdberg und 
des hochwürdigsten 
Metropolitankapitels zu 
St.Stephan veranlasst, 

mit 1.Jänner 1939 an der Kirche der Salesianer von Don Bosco, III, 
Hagenmüllergasse 43, eine selbständige Pfarre zu errichten.“  

Und in der Chronik ist ergänzend zu lesen:  
„Die Ereignisse von 1938 waren nicht Alleinursache, sondern nur der 
Grund, daß eine Beschleunigung der Pfarrteilung erfolgte. Es waren 
ca. 9000 Gläubige von der Pfarre Erdberg, die in die neue Pfarre 
kamen. Die feierliche Errichtung der Pfarre „St.Johannes Bos-
co“  (Neuerdberg)  in der Kapelle des Salesianums, und die Installie-
rung des ersten Pfarrverwesers P.Adolf Peninger, erfolgte am 
1.Jänner 1939 durch Kardinal Dr.Theodor Innitzer. Erster Kaplan war 
Dr.P.Karl Maly, der zu dieser Zeit hier im Salesianum tätig war und der 
später Schuldirektor in Unterwaltersdorf war.“ 

Ich lade Sie in die Pfarre ein! Leben und feiern Sie mit uns,   
damit wir - auch durch Sie - eine lebendige Gemeinde sind. 
Denn nicht die Grenze, sondern unsere Lebendigkeit soll uns 
als Pfarrgemeinde Don Bosco definieren. 

Ich freu’ mich auf die Begegnung mit IhnenI 

Gehen wir mit Mut und Gottvertrauen in das neue Arbeitsjahr! 

Franz Lebitsch, Pfarrer 
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Ein ganzes Jahr lang feiert die katholische Kirche den Geburtstag jenes 
Mannes, dem es zu verdanken ist, dass das Christentum eine Weltreligion 
werden konnte: Paulus von Tarsus. 
Aus Anlass des 2000. Jahrestages seiner Geburt (auch wenn es sich histo-
risch nicht exakt festmachen lässt, wann er tatsächlich geboren wurde)  
widmet Papst Benedikt XVI. dem Apostel Paulus nun ein Jubiläumsjahr für 
den Zeitraum vom 28. Juni 2008 bis 29. Juni 2009. Dieses Jahr lädt ein, sich 
mit seinem Leben und Wirken, mit seiner Theologie und seiner Lehre  
auseinander zu setzen. 
Paulus stammte aus der jüdischen Gemeinde der südtürkischen Stadt  
Tarsus, Hauptstadt der römischen Provinz Kilikien. Nach eigenen Angaben 
war er ein "gesetzestreuer Jude" und "eifriger Verfolger der Kirche".  
Er hat Jesus von Nazaret zu Lebzeiten nie kennen gelernt. Die tiefe, persönli-
che Beziehung, die ihn mit dem auferstandenen Christus verbindet, geht 
auf eine Erfahrung zurück, die er später so beschreibt: "Gott hat mir in seiner 
Güte seinen Sohn offenbart". Von da an sah Paulus seine Lebensaufgabe 
darin, die Christus-Botschaft über die Grenzen des Judentums hinaus be-
kannt zu machen. Er nannte sich deshalb "Apostel der Völker".  
"Die Chance dieses Jahres" besteht auch für den Wiener Leiter des Refera-
tes Bibelpastoral Roland Schwarz, in einer intensiven Beschäftigung mit Pau-
lus. "Man wird Faszinierendes dabei entdecken: Etwa, dass er ein 'Meister 
der Inkulturation' war," stellt Roland Schwarz fest. Paulus sei es  
gelungen, die Christus-Botschaft in einer damals gängigen Sprache  
verständlich zu machen.  

 
Das in der Mitte des Signets dargestellte Schwert ist ein 
altes Symbol für den Apostel Paulus - es ist das Instru-
ment, mit dem er sein Martyrium erlitten hat: 
Um das Jahr 60 n. Chr. wurde er auf Befehl des Kaisers 
Nero in Rom enthauptet. 
Paulus war während seiner Gefangenschaft in Rom 
mit einer Kette gebunden - diese wird heute in der 
Sakristei der Basilika S. Paolo fuori le Mura verwahrt; 
einmal jährlich, am Abend des 28. Juni, wird die  

Reliquie in einer feierlichen Prozession durch die Straßen geführt. 
Das im Signet symbolisch dargestellte Buch versinnbildlicht sowohl das von 
Paulus verkündete Evangelium als auch die von ihm verfassten Briefe. Auf 
den aufgeschlagenen Buchseiten sind das himmlische Feuer, das ihn an-
trieb, erkennbar sowie das Kreuz Jesu Christi, zu dessen Diener er geworden 
war. (vgl.www.stephansdom.at) 

Paulusjahr 2008 - 2009 
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Mit Don Bosco durchstarten  
   

 P. Rudolf Osanger SDB folgt als Provinzial      

P. Franz Wöß SDB nach, der in den vergange-

nen sechs Jahren die Provinz „Zu den Heiligen 

Schutzengeln“ geleitet hat. Die feierliche 

Amtsübergabe beging die Don Bosco Familie 

am Hochfest „Maria Himmelfahrt“ im Wiener 

Don Bosco Haus. 
   

 

Für die kommenden sechs Jahre haben die  Salesianer den Auftrag, „mit 

der Jugend das Evangelium neu zu entdecken und mit Don Bosco neu durch-

starten“, so der designierte Provinzial. P. Osanger weiter: „Das heißt aber 

auch: gerade für die Schwächsten unter den jungen Menschen müssen wir 

da sein.“ 

P. Rudolf Osanger SDB wurde 1950 im niederösterreichischen Scheibbs 

geboren. Bereits mit zehn Jahren lernte er die Salesianer im Don Bosco 

Gymnasium Unterwaltersdorf kennen und trat 1967 in den Orden ein. Nach 

der Matura war er zwei Jahre lang Erzieher im Salesianum in Wien 3. Nach 

dem Studium der Theologie und Sozialpädagogik an der Ordenshochschule 

der Salesianer Don Boscos in Benediktbeuern führte ihn das Diakonats-

praktikum in die Pfarre Wien-Neuerdberg. Sein priesterliches Wirken  

begann P. Osanger als Kaplan und Heimleiter in Amstetten und setzte es  

in Klagenfurt St. Josef fort. Neun Jahre lang gehörte er zum ersten  

Team des Jugendbildungshauses der Salesianer in Wien 13.  

Der begeisterte Liedermacher – 

aus seiner Feder stammt das Lied 

„Freude kann Kreise zieh’n“ - war 

zwölf Jahre lang Pfarrer in  

Klagenfurt St. Josef. Für seine 

Initiativen in der sozialen Ju-

gendarbeit – insbesondere für die 

Errichtung des „Don Bosco Youth 

Point“ – wurde er im Vorjahr mit 

der Ehrenurkunde des Landes 

Kärnten ausgezeichnet. Im vergangenen Arbeitsjahr leitete P. Osanger  

das Don Bosco Haus in Wien-Unter St. Veit. 
(www.donbosco.at) 
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Firmanmeldung 

Wenn Du 1995,1994 oder älter geboren bist und Du  im kom-
menden Jahr gefirmt werden möchtest, dann melde Dich bitte  
persönlich zur Vorbereitung an am: 
  Sonntag, 19.Oktober, 26.Oktober oder 2.November 
      nach der Mitfeier des 10.00 Gottesdienstes 

 beim Pfarrer in der Pfarrkanzlei – mit Taufschein !!! 

 Beginn der Vorbereitung:  

      Donnerstag, 6.November 2008   19.00 Uhr  
     
       

      Erstkommunion 

    Anmeldung jederzeit in der  

    Pfarrkanzlei möglich (mit Taufschein)  

    Beginn der Vorbereitung im Advent 

 

Dienstag, 14. Oktober 2008 

P. Dr. Franz Helm SVD  

 

„Mission neu verstanden“ 

um 19.30 Uhr  im Pfarrsaal 

          Eintritt frei 

 

Donnerstag, 20. November 2008 

„Herausforderung des Islam an uns Christen“ 

mit Dipl.-Theol. Martin Rupprecht 

um 19.30 Uhr im Pfarrsaal 

                                                                  Eintritt frei       
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uns Weihbischof  DDr.Helmut Krätzl.                                 

Liebe Pfarrgemeinde, 
dieser Ausgabe des Pfarrblattes liegt aus technischen  

Gründen leider kein Zahlschein bei. 
Wir bitten Sie aber trotzdem um Ihre Unterstützung und  

Spende und sagen Ihnen dafür ein herzliche DANKE! 

Sie können diese persönlich in der Pfarrkanzlei überreichen, 
oder mittels Zahlschein, der im Vorraum der Kirche aufliegt, 

oder einfach als Überweisung bei der  
RAIKA BZL 32000 auf das Konto der Pfarre: 5 801 709.  

Vergelt’s Gott!  

Segen für den Alltag 
Ruth Rau 

 
Gott segne Dich,  

wenn Du am Morgen aufstehst, 
noch bevor es Dir gelingt,  

Dich über den Tag zu ärgern  
oder Dich vor ihm zu fürchten. 

Gott segne Dich 
mitten im Trubel des Alltags, 

wenn Du gar nicht dazu kommst,  
an Ihn zu denken. 
Gott segne Dich, 

wenn Dir Schweres widerfährt, 
noch bevor es sich  

in Deinem Herzen eingraben kann. 
Gott segne Dich 

am Abend, indem er  
die Schatten des Tages von Dir nimmt, 

noch bevor sie sich in Deine Träume schleichen. 
Gott segne Dich 

wo Du gehst und stehst, 
lachst und weinst, 

glänzt oder verzagst. 
Gott segne Dich in allem, was Du tust. 
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"Omnia ad maiorem Dei gloriam”  
   ..... alles zur größeren Ehre Gottes  

 
Am 22. Juni 2008 feierten wir den 50.Jahrestag der Kirchweihe mit einem  
großen Fest des Dankes . 
In den Dimensionen der Kirchengeschichte gewiss noch kein stolzes Jubiläum, 
dennoch für uns als Pfarrgemeinde von großer Wichtigkeit: Dank an Gott und 
an alle, die den Bau der Don Bosco Kirche ermöglicht haben. 

Den Dankgottesdienst feierte mit 
uns Weihbischof  DDr.Helmut Krätzl.                                 
Er war vor  50 Jahren als Sekretär 
und Zeremoniär des damaligen Erz-
bischofs, des späteren Kardinals 
Dr.Franz König, Zeuge der Weihe 
der Don Bosco Kirche und ist somit 
Brücke von damals zu heute, von 
der ersten Stunde zu dieser fest-
lichen Stunde. 
Als bleibende Erinnerung wurde von 
der Pfarrgemeinde als 
„Jubiläumsgeschenk“ ein Taufbe-

cken errichtet, das im Beisein des Künstlers Mag.Heinz Ebner gesegnet wurde. 
Musikalisch umrahmt wurde der Gottesdienst von unserer Jugendband und 
vom Kirchenchor unter der Leitung von HR Friedrich Lessky, der auch schon 
am Tag der Weihe für die musikalische Gestaltung verantwortlich war. 
Es war ein strahlend schöner und zugleich auch heißer Sommertag – in Wien-
Innere Stadt wurden Tageshöchstwerte von 34,7 Grad gemessen. 
Die Festlichkeit des Gottesdienstes klang im Miteinander beim Pfarrfest  weiter. 
Bei „Hendln und Bier“ und als Neu-
heit auch „Blunzngröstl“ erfreuten 
sich alle an den Klängen der Blas-
kapelle Don Bosco unter der Leitung 
von Prof.Josef Schuh, die zeitgleich 
ihr 35jähriges Bestehen feierte. 
Zur Freude der Kinder war eine  
Hüpfburg aufgebaut. 
Ein gelungenes Fest, bei dem salesi-
anische Fröhlichkeit und Herzlichkeit 
erlebbar wurde. Und dies „alles zur größeren Ehre Gottes“ ! 
Ein Danke allen, die zum Gelingen des Festes beigetragen haben. Ein  
Danke allen Mitfeiernden, besonders auch der großen Gruppe aus unserer 
Partnerpfarre Linz-Don Bosco. 
 
Gottes Segen zum Jubiläum der Pfarrgemeinde! 
Pfarrer Franz Lebitsch  
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Wallfahrt nach Mauer bei Melk am 8.Oktober 

 

Abfahrt um 10.15 Uhr bei der Kirche 
12.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche 
„Maria am grünen Anger“, danach 
Weiterfahrt nach Pöggstall - Besichti-
gung einer Kunstglasbläserei. Danach 
Fahrt durch die Wachau und in Ober-
Loiben lassen wir den Tag gemütlich 
ausklingen. Rückkehr ca. 19.00 Uhr 
Anmeldungen in der Pfarrkanzlei! 

 

ERNTEDANKFEST 

mit Segnung der Erntekrone 

am 28. September 2008 

um  9.30 Uhr 
anschließend Agape am Kirchenplatz 

mit der Blaskapelle Don Bosco 

 

 
Anläßlich des Jubiläums 

35 Jahre Blaskapelle Don Bosco 
 

gestaltet die Blasmusik den Gottesdienst am 
Sonntag, 26. Oktober 2008 

Wußten Sie schon,   
 

… dass 30 Kinder, Jugendliche und Erwachsene gemeinsam eine erlebnis-                          
     reiche Woche in Adriach erlebten? 
… dass 8 Jugendliche und P.Martin eine Radtour bis ins Mariazeller Land  
     wagten? 
… dass ebensfall 8 junge Leute mit P.Martin Romantik pur in einem Zeltlager     
     erleben wollten? (leider hat das Regenwetter doch die Romantik gestärt) 
… dass ebenfalls eine Gruppe Jugendlicher und Erwachsener die Strapazen     
     nicht scheuten und an einer Fußwallfahrt nach Mariazell teilnahmen? 
… dass Jugendliche für Kinder ein Puppentheater planen und bereits intensiv  
     proben, da dieses am 28.9. und nochmals am 23.11. zur Aufführung gelangt? 
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W i r  l a d e n  e i n :      
    

 

 

ADVENTKRANZWEIHE: Sa, 29.November um 18.30 
ALLERHEILIGEN:  Gottesdienste um 9.30 und 18.30 
ALLERSEELEN:  So, 2.November – Gottesdienste um 9.30 und  

 um 18.30 - Gottesdienst für alle Verstorbenen des  
 vergangenen Jahres aus unserer Pfarrgemeinde – 
 anschließend Totengedenken  
 Mitgestaltung: Kirchenchor und Blaskapelle 

ANBETUNGSSTUNDE: jeden Herz Jesu Freitag  17.00 – 18.00 
  3.10./ 7.11./ 5.12. 
BLASKAPELLE: Probe jeden Montag von 19.00 – 20.30 
         Gottesdienstgestaltung  am 26.10.    
CARITAS: jeden Freitag (außer Ferien) von 17.00 – 18.00 
ELISABETHFEST: Mi 19.11. 18.00 in der Elisabethkapelle 
ERNTEDANKFEST: So 28.9. um 9.30 
ERSTKOMMUNION – ANMELDUNG: in der Pfarrkanzlei 
FAIRTRADE-Waren aus 3.Welt: So 21.9.,19.10., 16.11.   
    nach den Gottesdiensten 
FAMILIENABEND DER EHEMALIGEN: Fr  26.9/ 31.10/ 28.11um 19.00  
FIRMANMELDUNG: So 19.10, 26.10. und 2.11.  
         nach dem 10.00 Gottesdienst 
FIRMVORBEREITUNG: Beginn am Do 6.11. um 19.00 
FRAUENRUNDE: Mo 15.9.(17.00!), 6.10 (15.00 !),10.11/ 15.12  
  um 19.00 
FRAUEN-DEKANATSWALLFAHRT: Mo 20.10. um 17.00 
FRAUEN-CAFE: Di  30.9/ 28.10/ 25.11 um 18.00 
GEBETSKREIS:  Do  23.9/ 9.10/ 23.10/13.11/27.11/11.12. um 19.30 
GEBETSSTUNDEN UM GEISTLICHE BERUFE:   
  Do 2.10/ 6.11/4.12. um 15.00 
GOTTESDIENSTE im Pensionisten-Wohnhaus: 

  Di  7.10/21.10/4.11/18.11/2.12/16.12 um 16.00 
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HOCHAMT: Mo 8.12., 8.30 „ Mariazeller Messe“  v. J. Haydn 
JUGENDMESSEN (mit DB-Haus): So 12.10./9.11. um 18.30 
JUNGSCHAR:  Freitag, 17.00 – 18.00    
JUGENDSTUNDE: jeden Dienstag um 19.00 
KINDERNACHMITTAG: „Weltreligionen“   Sa,18.10.  
KINDER - WORTGOTTESDIENST: am 21.9./19.10./16.11. um 10.00  
KIRCHENCHOR: Probe jeden Mittwoch von 19.30 bis 21.00 
KIRCHENMUSIK:  Sa  29.11, 18.30: Chöre zum Advent 

    Mo   8.12,   8.30:  „Mariazeller Messe“                                                               
LEOPOLDITAG:  Sa 15.11, Gottesdienst um 8.00 
MINISTRANTEN:  Freitag, 16.00 – 17.00  (Reich Ulrike, Dominik,  
     P.Martin)     
PFARRCAFE: jeden Sonntag von 9.30 – 12.00 
PUPPENTHEATER: So 28.9/ 23.11. um 15.00 
RORATE – MESSEN: Do  4.12,/11.12, 18.12.  um  6.00  
     in der Unterkirche  - anschließend Frühstück 
SENIORENCLUB:Mi  24.9/22.10/5.11/19.11/3.12 /17.12 um 14.00       
WALLFAHRT:  Mi  8.10  Mauer bei Melk 
       „Maria am grünen Anger“ 

Zusammenfassung der wöchentlichen Termine: 
Montag   19.00 - 20.30  Blaskapelle Don Bosco (Probe) 

Dienstag      19.00 - 21.30   Jugendstunde 

Mittwoch   19.30 - 21.00  Kirchenchor Don Bosco (Probe) 

Freitag    16.00 - 17.00  Ministranten  

      17.00 - 18.00  Jungschar 

      17.00 - 18.00  Caritas - Stunde    
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ihr 35jähriges Bestehen feierte. 
Zur Freude der Kinder war eine  
Hüpfburg aufgebaut. 
Ein gelungenes Fest, bei dem salesi-
anische Fröhlichkeit und Herzlichkeit 
erlebbar wurde. Und dies „alles zur größeren Ehre Gottes“ ! 
Ein Danke allen, die zum Gelingen des Festes beigetragen haben. Ein  
Danke allen Mitfeiernden, besonders auch der großen Gruppe aus unserer 
Partnerpfarre Linz-Don Bosco. 
 
Gottes Segen zum Jubiläum der Pfarrgemeinde! 
Pfarrer Franz Lebitsch  
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Wallfahrt nach Mauer bei Melk am 8.Oktober 

 

Abfahrt um 10.15 Uhr bei der Kirche 
12.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche 
„Maria am grünen Anger“, danach 
Weiterfahrt nach Pöggstall - Besichti-
gung einer Kunstglasbläserei. Danach 
Fahrt durch die Wachau und in Ober-
Loiben lassen wir den Tag gemütlich 
ausklingen. Rückkehr ca. 19.00 Uhr 
Anmeldungen in der Pfarrkanzlei! 

 

ERNTEDANKFEST 

mit Segnung der Erntekrone 

am 28. September 2008 

um  9.30 Uhr 
anschließend Agape am Kirchenplatz 

mit der Blaskapelle Don Bosco 

 

 
Anläßlich des Jubiläums 

35 Jahre Blaskapelle Don Bosco 
 

gestaltet die Blasmusik den Gottesdienst am 
Sonntag, 26. Oktober 2008 

Wußten Sie schon,   
 

… dass 30 Kinder, Jugendliche und Erwachsene gemeinsam eine erlebnis-                          
     reiche Woche in Adriach erlebten? 
… dass 8 Jugendliche und P.Martin eine Radtour bis ins Mariazeller Land  
     wagten? 
… dass ebensfall 8 junge Leute mit P.Martin Romantik pur in einem Zeltlager     
     erleben wollten? (leider hat das Regenwetter doch die Romantik gestärt) 
… dass ebenfalls eine Gruppe Jugendlicher und Erwachsener die Strapazen     
     nicht scheuten und an einer Fußwallfahrt nach Mariazell teilnahmen? 
… dass Jugendliche für Kinder ein Puppentheater planen und bereits intensiv  
     proben, da dieses am 28.9. und nochmals am 23.11. zur Aufführung gelangt? 
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Firmanmeldung 

Wenn Du 1995,1994 oder älter geboren bist und Du  im kom-
menden Jahr gefirmt werden möchtest, dann melde Dich bitte  
persönlich zur Vorbereitung an am: 
  Sonntag, 19.Oktober, 26.Oktober oder 2.November 
      nach der Mitfeier des 10.00 Gottesdienstes 

 beim Pfarrer in der Pfarrkanzlei – mit Taufschein !!! 

 Beginn der Vorbereitung:  

      Donnerstag, 6.November 2008   19.00 Uhr  
     
       

      Erstkommunion 

    Anmeldung jederzeit in der  

    Pfarrkanzlei möglich (mit Taufschein)  

    Beginn der Vorbereitung im Advent 

 

Dienstag, 14. Oktober 2008 

P. Dr. Franz Helm SVD  

 

„Mission neu verstanden“ 

um 19.30 Uhr  im Pfarrsaal 

          Eintritt frei 

 

Donnerstag, 20. November 2008 

„Herausforderung des Islam an uns Christen“ 

mit Dipl.-Theol. Martin Rupprecht 

um 19.30 Uhr im Pfarrsaal 

                                                                  Eintritt frei       
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uns Weihbischof  DDr.Helmut Krätzl.                                 

Liebe Pfarrgemeinde, 
dieser Ausgabe des Pfarrblattes liegt aus technischen  

Gründen leider kein Zahlschein bei. 
Wir bitten Sie aber trotzdem um Ihre Unterstützung und  

Spende und sagen Ihnen dafür ein herzliche DANKE! 

Sie können diese persönlich in der Pfarrkanzlei überreichen, 
oder mittels Zahlschein, der im Vorraum der Kirche aufliegt, 

oder einfach als Überweisung bei der  
RAIKA BZL 32000 auf das Konto der Pfarre: 5 801 709.  

Vergelt’s Gott!  

Segen für den Alltag 
Ruth Rau 

 
Gott segne Dich,  

wenn Du am Morgen aufstehst, 
noch bevor es Dir gelingt,  

Dich über den Tag zu ärgern  
oder Dich vor ihm zu fürchten. 

Gott segne Dich 
mitten im Trubel des Alltags, 

wenn Du gar nicht dazu kommst,  
an Ihn zu denken. 
Gott segne Dich, 

wenn Dir Schweres widerfährt, 
noch bevor es sich  

in Deinem Herzen eingraben kann. 
Gott segne Dich 

am Abend, indem er  
die Schatten des Tages von Dir nimmt, 

noch bevor sie sich in Deine Träume schleichen. 
Gott segne Dich 

wo Du gehst und stehst, 
lachst und weinst, 

glänzt oder verzagst. 
Gott segne Dich in allem, was Du tust. 
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Mit Don Bosco durchstarten  
   

 P. Rudolf Osanger SDB folgt als Provinzial      

P. Franz Wöß SDB nach, der in den vergange-

nen sechs Jahren die Provinz „Zu den Heiligen 

Schutzengeln“ geleitet hat. Die feierliche 

Amtsübergabe beging die Don Bosco Familie 

am Hochfest „Maria Himmelfahrt“ im Wiener 

Don Bosco Haus. 
   

 

Für die kommenden sechs Jahre haben die  Salesianer den Auftrag, „mit 

der Jugend das Evangelium neu zu entdecken und mit Don Bosco neu durch-

starten“, so der designierte Provinzial. P. Osanger weiter: „Das heißt aber 

auch: gerade für die Schwächsten unter den jungen Menschen müssen wir 

da sein.“ 

P. Rudolf Osanger SDB wurde 1950 im niederösterreichischen Scheibbs 

geboren. Bereits mit zehn Jahren lernte er die Salesianer im Don Bosco 

Gymnasium Unterwaltersdorf kennen und trat 1967 in den Orden ein. Nach 

der Matura war er zwei Jahre lang Erzieher im Salesianum in Wien 3. Nach 

dem Studium der Theologie und Sozialpädagogik an der Ordenshochschule 

der Salesianer Don Boscos in Benediktbeuern führte ihn das Diakonats-

praktikum in die Pfarre Wien-Neuerdberg. Sein priesterliches Wirken  

begann P. Osanger als Kaplan und Heimleiter in Amstetten und setzte es  

in Klagenfurt St. Josef fort. Neun Jahre lang gehörte er zum ersten  

Team des Jugendbildungshauses der Salesianer in Wien 13.  

Der begeisterte Liedermacher – 

aus seiner Feder stammt das Lied 

„Freude kann Kreise zieh’n“ - war 

zwölf Jahre lang Pfarrer in  

Klagenfurt St. Josef. Für seine 

Initiativen in der sozialen Ju-

gendarbeit – insbesondere für die 

Errichtung des „Don Bosco Youth 

Point“ – wurde er im Vorjahr mit 

der Ehrenurkunde des Landes 

Kärnten ausgezeichnet. Im vergangenen Arbeitsjahr leitete P. Osanger  

das Don Bosco Haus in Wien-Unter St. Veit. 
(www.donbosco.at) 
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Liebe Pfarrgemeinde, 
die großen Festlichkeiten im Jubiläumsjahr „50 Jahre Don  
Bosco Kirche“ sind gut zu Ende gegangen. Ich danke allen  
für die Mitarbeit, das Engagement und die Herzlichkeit bei 
den Festen. 
Auch im begonnenen neuen Arbeitsjahr gilt es an ein histo-
risch wichtiges Datum zu erinnern: vor 70 Jahren  - 1.Jänner 
1939 -  wurde die Pfarre Don Bosco - Neuerdberg errichtet. 

„Um die seelsorgliche 
Betreuung der Gläubi-
gen der Pfarre Erdberg 
zu erleichtern, sieht sich 
das erzbischöfliche Ordi-
nariat nach Anhörung 
des hochwürdigen Herrn 
Pfarrers von Erdberg und 
des hochwürdigsten 
Metropolitankapitels zu 
St.Stephan veranlasst, 

mit 1.Jänner 1939 an der Kirche der Salesianer von Don Bosco, III, 
Hagenmüllergasse 43, eine selbständige Pfarre zu errichten.“  

Und in der Chronik ist ergänzend zu lesen:  
„Die Ereignisse von 1938 waren nicht Alleinursache, sondern nur der 
Grund, daß eine Beschleunigung der Pfarrteilung erfolgte. Es waren 
ca. 9000 Gläubige von der Pfarre Erdberg, die in die neue Pfarre 
kamen. Die feierliche Errichtung der Pfarre „St.Johannes Bos-
co“  (Neuerdberg)  in der Kapelle des Salesianums, und die Installie-
rung des ersten Pfarrverwesers P.Adolf Peninger, erfolgte am 
1.Jänner 1939 durch Kardinal Dr.Theodor Innitzer. Erster Kaplan war 
Dr.P.Karl Maly, der zu dieser Zeit hier im Salesianum tätig war und der 
später Schuldirektor in Unterwaltersdorf war.“ 

Ich lade Sie in die Pfarre ein! Leben und feiern Sie mit uns,   
damit wir - auch durch Sie - eine lebendige Gemeinde sind. 
Denn nicht die Grenze, sondern unsere Lebendigkeit soll uns 
als Pfarrgemeinde Don Bosco definieren. 

Ich freu’ mich auf die Begegnung mit IhnenI 

Gehen wir mit Mut und Gottvertrauen in das neue Arbeitsjahr! 

Franz Lebitsch, Pfarrer 
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Ein ganzes Jahr lang feiert die katholische Kirche den Geburtstag jenes 
Mannes, dem es zu verdanken ist, dass das Christentum eine Weltreligion 
werden konnte: Paulus von Tarsus. 
Aus Anlass des 2000. Jahrestages seiner Geburt (auch wenn es sich histo-
risch nicht exakt festmachen lässt, wann er tatsächlich geboren wurde)  
widmet Papst Benedikt XVI. dem Apostel Paulus nun ein Jubiläumsjahr für 
den Zeitraum vom 28. Juni 2008 bis 29. Juni 2009. Dieses Jahr lädt ein, sich 
mit seinem Leben und Wirken, mit seiner Theologie und seiner Lehre  
auseinander zu setzen. 
Paulus stammte aus der jüdischen Gemeinde der südtürkischen Stadt  
Tarsus, Hauptstadt der römischen Provinz Kilikien. Nach eigenen Angaben 
war er ein "gesetzestreuer Jude" und "eifriger Verfolger der Kirche".  
Er hat Jesus von Nazaret zu Lebzeiten nie kennen gelernt. Die tiefe, persönli-
che Beziehung, die ihn mit dem auferstandenen Christus verbindet, geht 
auf eine Erfahrung zurück, die er später so beschreibt: "Gott hat mir in seiner 
Güte seinen Sohn offenbart". Von da an sah Paulus seine Lebensaufgabe 
darin, die Christus-Botschaft über die Grenzen des Judentums hinaus be-
kannt zu machen. Er nannte sich deshalb "Apostel der Völker".  
"Die Chance dieses Jahres" besteht auch für den Wiener Leiter des Refera-
tes Bibelpastoral Roland Schwarz, in einer intensiven Beschäftigung mit Pau-
lus. "Man wird Faszinierendes dabei entdecken: Etwa, dass er ein 'Meister 
der Inkulturation' war," stellt Roland Schwarz fest. Paulus sei es  
gelungen, die Christus-Botschaft in einer damals gängigen Sprache  
verständlich zu machen.  

 
Das in der Mitte des Signets dargestellte Schwert ist ein 
altes Symbol für den Apostel Paulus - es ist das Instru-
ment, mit dem er sein Martyrium erlitten hat: 
Um das Jahr 60 n. Chr. wurde er auf Befehl des Kaisers 
Nero in Rom enthauptet. 
Paulus war während seiner Gefangenschaft in Rom 
mit einer Kette gebunden - diese wird heute in der 
Sakristei der Basilika S. Paolo fuori le Mura verwahrt; 
einmal jährlich, am Abend des 28. Juni, wird die  

Reliquie in einer feierlichen Prozession durch die Straßen geführt. 
Das im Signet symbolisch dargestellte Buch versinnbildlicht sowohl das von 
Paulus verkündete Evangelium als auch die von ihm verfassten Briefe. Auf 
den aufgeschlagenen Buchseiten sind das himmlische Feuer, das ihn an-
trieb, erkennbar sowie das Kreuz Jesu Christi, zu dessen Diener er geworden 
war. (vgl.www.stephansdom.at) 

Paulusjahr 2008 - 2009 



Chronik des Lebens 
In der Taufe wurden zu Kindern Gottes: 
 
 

In die Ewigkeit sind uns vorausgegangen: 
   
 HEKELE Walter *1930, MRAZ Karl *1927, LAUW Dr.Kim-Loey 
 *1941, SCHUH Anna *1910, SCHORN Othmar *1930, POLZ 
 Georg *1917, SCHREINER Helena *1915, FEIGL Adolf *1920, 
 STRANSKY Julia *1931, TANZLER Edda *1940, ZALOUDEK     
 Lieselotte *1927, HRDY Hedwig *1926, LICHAL Hildegard 
 *1939, BABACEK Romana *1922,  NOVOTNY  Emilie *1913, 
 MAYRHUBER Leopoldine *1902, GRÜNN Rosa *1926,  
 

 

Fotos:  O.Mlynski, Archiv, Mediendatenbank 
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Das Sakrament der Ehe spendeten einander: 
  

 

 REITNER Roman - KRAUS Bianca Manuela 

  
  

 

KONRATH Michael, NEKULA Marcel Kevin, 
SCHLORHAUFER Mariella,  
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